
Donnerstag, 11. September 
2014, 20 Uhr, Gmünder Tor-
platz.
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SWR1 Pop & POEsie

Im September jeden Freita-
ga ab 20 Uhr und am Sonn-
tag von 14 bis 16 Uhr geöff-
net. 		        Seite 2 

sternwarte geöffnet

Die U16-Junioren von Bo-
russia Dortmund besuchten 
OB Thilo Rentschler.
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BVB besucht Ob
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Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum

Richtigstellung zur Veröffentli-
chung in der StadtInfo KW 35 vom 
20. August 2014.

Förderanträge müssen bis zum 30.09.2014 
bei der Stadtverwaltung Aalen eingereicht 
werden. Eine Förderung und somit Antrag-
stellung für Wohnungsbaumaßnahmen ist 
nur in den Stadtbezirken: Dewangen, Wald-
hausen und Ebnat möglich.

Ansprechpartner:
Gewerblicher Bereich: 
Wolfgang Weiß, Wirtschaftsbeauftragter der 
Stadt Aalen, Telefon: 07361 52-1129, 
E-Mail: wolfgang.weiss@aalen.de

Private Projekte und Wohnungen: 
Eva-Maria Emmenecker, 
Telefon: 07361 52-1437, 
E-Mail: bau-liegenschaftsamt@aalen.de.

Seit vergangenen Freitag, 22. August 2014 
schmücken Comic-Figuren aus Asterix 
und Obelix die Ostrampe zur Hirschbach-
unterführung. Im Auftrag der Stadtverwal-
tung Aalen verpassten zehn Jugendliche 
unter Regie des Stuttgarter Rappers und 
Graffiti-Malers Benny SAN den Wänden 
ein hippes Outfit.

Ich hab noch nie gesprayt, es macht wirk-
lich Spaß – ich glaube ich habe ein neues 
Hobby für mich entdeckt“, erzählt die 
15-jährige Alina begeistert. Im Rahmen des 

Sommerferienprogramms wurde der Graf-
fiti-Workshop mit dem Stuttgarter Künstler 
von der Mobilen Jugendarbeit Aalen initi-
iert. Zehn Jugendliche im Alter zwischen 14 
und 15 Jahren hatten sich angemeldet, um 
die Ostrampe mit freundlichen Bildern zu 
gestalten. 

„Durch die Aktion wollen wir den Jugendli-
chen die Möglichkeit geben, das Sprayen 
vom Profi zu lernen, Spaß daran zu finden 
und gleichzeitig die Graffiti-Kunst  in legale 
Bahnen zu lenken“, sagt Streetworker Jan 

Grau von der Mobilen Jugendarbeit, der die 
Aktion betreut. 

In Aalen gibt es im Moment eine freigege-
bene Wand an der legal gesprayt werden 
darf. Diese befindet sich an der Hochbrücke 
gegenüber der Werkstatt des Samariterstifts. 
Aufgrund dessen erklärte Benny SAN im 
Theorieteil vorab die wichtigsten Techni-
ken und die rechtlichen Rahmenbedingun-
gen der Graffiti-Kunst im Haus der Jugend. 
Nach einigen Sprayübungen startete die 
Gruppe dann am vergangenen Mittwoch, 
20. August 2014 an der ausgewiesenen 
Wand. Zwei Tage wurde intensiv an den Bil-
dern gearbeitet. 

Bereits im Jahr 2004 wurde die Ostrampe 
im Rahmen einer Ferienaktion von Spray-
ern gestaltet. Da die Farbe ausgeblichen war, 
hatte sich die Stadtverwaltung Aalen dazu 
entschieden, die erfolgreiche Aktion zu 

wiederholen. Voraussetzung war, die Ram-
pe zur Unterführung mit hellen, freundli-
chen Motiven zu gestalten, die eine Bezie-
hung zur Aalener Geschichte haben. Unter 
diesen Voraussetzungen entschied sich 
Grau für die Comicfiguren aus Asterix und 
Obelix. „Die Abenteuer der beiden Gallier 
sind jedem bekannt und sprechen die brei-
te Bevölkerung an, zudem haben wir durch 
die Römer eine Verknüpfung zur Geschich-
te der Stadt Aalen hergestellt,“ so Grau zu 
den ausgewählten Motiven.

Die Ostrampe zur 
Hirschbachunter- 
führung wird bunt

Sommerferienprogramm Graffiti-Aktion

Das vollendete Kunstwerk der Work-
shop-Gruppe ist seit Freitag, 22. August 
2014 an der Ostrampe zur Hirschbach-
unterführung, gegenüber des Finanz-
amtes Aalen, zu besichtigen. Weitere In-
formationen zum Thema Graffiti-Kunst 
in Aalen gibt es bei der Mobilen Jugend-
arbeit unter Telefon: 07361 52497-16.

Nachtwächterrundgang

Rundgang mit Manfred Gaißler
Freitag, 29. August 2014 | Beginn: 21.30 Uhr 
am Marktbrunnen vor dem Touristik-Ser-
vice.

Rundgang mit Andreas Koch
Samstag, 30. August 2014 | Beginn: 21.30 
Uhr am Marktbrunnen vor dem Touristik-
Service.

Unkostenbeitrag: Erwachsene 2 Euro, Kin-
der/Jugendliche bis 16 Jahren frei.2. Aalener Tag auf der 

Landesgartenschau in 
Schwäbisch Gmünd

Mit zwei wunderschön erhaltenen Oltimerbussen von Josef Albrecht kamen die Aalener 
Besucher auf die Landesgartenschau nach Schwäbisch Gmünd. Zusammen mit Gmünds 
1. Bürgermeister Dr. Joachim Bläse eröffnete Bürgermeister Wolf-Dietrich Fehrenbacher 
den Festakt. Durch die einzelnen Programmpunkte führte Michaela Struhalla von Radio 7 
führte. Große Abwechselung war geboten. Von Drachen über Bergleute von der Kunst des 
Aikido-Sports über Hip-Hop bis hin zur Aalener Fasnachtszunft war für jeden etwas da-
bei. 

„Shibui – einfach nur schön“ 

Ausstellung noch bis 14. September

Europäischer Frauenschmuck begegnet 
traditionellem japanischem Männer-
schmuck in der Galerie im Alten Rathaus. 

Noch bis 14. September lädt die Ausstellung 
„Shibui – einfach nur schön“ ein, die Ele-
ganz und Schönheit  von Schmuck aus zwei 
Kulturen zu genießen. Shibui lässt sich nicht 
wirklich übersetzen. Vieles liegt im Verbor-
genen und erschließt sich erst beim zweiten 
Hinschauen. Im jugendlichen Umgangsjar-
gon kann Shibui „Cool“ bedeuten, aber auch 
die besondere Ästhetik eines von Insekten 
angefressenen Blattes oder der Sprung in 
einer Teeschale kann Shibui sein. 
Exklusiv gearbeiteter moderner Frau-
enschmuck entfaltet seine Einzigartigkeit 
im Dialog mit traditionellem japanischem 
Schwertschmuck, filigran bearbeiteten Be-
hältnissen aus Holz, Horn und Lack, so ge-
nannte Inró, die der Mann am Gürtel trug, 
sowie einer Original-Samurai-Rüstung in 
musealer Qualität. Der Schmuck aus zwei 
Kulturen, in hochwertiger Fotografie und als 
Originalexponat präsentiert, erlaubt in der 
spannungsvollen Gegenüberstellung Ein-
blicke in einen völlig anderen Kunst- und 
Kulturbereich. 
Neben dem Kunstgenuss  bietet ein Ruhe-
raum auch die Möglichkeit kurz im Alltags-
treiben innezuhalten. Zu den Öffnungszei-
ten, am Samstag bereits ab 11 Uhr, steht der 
Raum jeder Besucherin und jedem Besu-
cher kostenlos offen.
Am Mitteoch, 27. August 2014 ab 18 Uhr ge-
ben die Goldschmiedinnen Ulrike Eckstein 
und Marietta Kubella in „Kultur nach sechs“ 
Einblick in die Techniken, Materialien und 
Ideen zu ihren Schmuckstücken.

Günther Eitel führt durch die historische 
Innenstadt. Unkostenbeitrag: Erwachse-
ne: vier Euro, Kinder zwei Euro 
Samstag, 30. August 2014 | 14.30 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Büro des Touristik-
Service Aalen.

Stadtführung

www.facebook.com/
StadtAalen

immer informiert

Ihr Ansprechpartner für 
die Zustellung: 
Telefon: 07361 5705-0

Hotline

In der Gartenstraße wird in den Sommerfe-
rien bis Mitte September der Straßenbelag 
zwischen der Richard-Wagner-Straße und 
der Einfahrt zur BayWa saniert. Der Verkehr 
wird über eine Einbahnstraßenregelung 
stadtauswärts gelenkt. Die Umleitung stadt-
einwärts erfolgt über die Wellandstraße/
Rombacherstraße. Für den Einbau des End-
belags ist voraussichtlich eine Vollsperrung  
vom Montag, 8. September bis Mittwoch, 10. 
September erforderlich.

Die K3325 zwischen Treppach und Fach-
senfeld ist bis voraussichtlich 11. September 
voll gesperrt. Hier wird ein Schutzrohr der 
Transalpinen Ölleitung ausgebaut.

Die Stadtwerke Aalen müssen ab voraus-
sichtlich Ende August bis Mitte September 
im Bereich der Kreuzung Alte Heidenhei-
mer Straße und Walkstraße Kanalbauarbei-
ten durchführen. Dazu sind Sperrungen vo-
raussichtlich ab Montag, 25. August bis 
Freitag, 5. September 2014 erforderlich. Nä-
here Informationen werden noch in den 
Medien  bekanntgegeben.
In der Straße Am Schimmelberg in Wasser-
alfingen verlegen die Stadtwerke Kabel. Da-
für muss der Abschnitt zwischen Ortsende 
und K3325 vom 25. August bis 11. September 
für den Verkehr voll gesperrt werden. 
In der Knöcklingstraße in Unterkochen 
wird die Brücke über den Kocher neu ge-
baut. Die Straße muss während der Bauzeit 
bis Ende November voll gesperrt werden. 
Die Verkehrsregelung erfolgt über eine Um-
fahrung.
Die Pflaster-Arbeiten in der Innenstadt im 
Bereich nördlich des SchwäPo-Shops zwi-
schen Mittelbachstraße und Roßstraße sind 
abgeschlossen. Der Abschnitt ist wieder of-
fen für allen Verkehr.

Auf dem Verbindungsweg zwischen Atten-
hofen und Oberalfingen verlegen die Stadt-
werke Wasserleitungen. Der Weg muss bis 
Mitte September abschnittsweise ab der Do-
lomitstraße in Attenhofen bis nach Oberal-
fingen voll gesperrt werden.

In der Carl-Zeiss-Straße sind die Vorarbei-
ten für eine Belagssanierung und den Aus-
bau des provisorischen Kreisels durch die 
Stadtwerke erledigt. Der Belagseinbau und 
der Endausbau des Kreisverkehrs erfolgt vo-
raussichtlich Mitte September unter Voll-
sperrung.

Es ist möglich, dass sich die Termine auf-
grund technischer oder witterungsbeding-
ter Umstände ändern.  

Der nächste Baustellenplan erscheint am 
Mittwoch, 17. September 2014. Die Stadt Aa-
len bittet Anwohner und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis für mögliche Behinde-
rungen.

Aktueller Stand der Baustellen in 
und um das Stadtgebiet Aalen
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Pfau, Fundort: Aalen.
Zu erfragen beim Tierheim Dreherhof, Te-
lefon: 07366 5886.

Fundsachen der OVA Aalen: Geldbörse, 
Geldsäckchen, Sweatjacke von Divideo, 
Sweatjacke von B&C Collection, Fleeceja-
cke mit Kaputze von Y.F.K., Weste Fifa 
World Cup Brasil, Herrenjacke FSBN, Jacke/
Weste, Kaputzenjacke, Kinderwinterjacke, 
altrosa Top, Übergangsjacke Summer of 
Love, Tragetasche, Turnbeutel.

Fundsachen des Ostalbklinikums Aalen: 
Schmuck.

Weitere Fundorte: Handy Samsung (Koch-
löffel Aalen), Damenrad (Heinrich-Rieger-
Straße), Damengeldbörse (Röthenberg), 
schwarze Geldbörse (Parkplatz Lidl), Moun-
tainbike (Schauffenbergstraße).

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

Fundsachen

zu verschenken

Neuwertige Matratze, 90x190cm; 
Schaumgummimatratze, 90x190x40 cm, 
Telefon: 07361 9218372; 
2 Jukka-Palmen ca. 2m hoch mit mehre-
ren Verzweigungen, Telefon: 07361 73304;
Trennwand Buche/hell, 30x140x180cm; 

Badschrank weiß mit Spiegellichtern, 
40x100x60cm, Telefon: 0178 5437104; 
Elektrische Hekenschere, Telefon 07361 
941964.
Angebote bis Freitag, 10 Uhr über 
www.aalen.de, Rubrik „Aalen“ 

Am Dienstag, 12. August 2014 begrüßte 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler  Franz 
Wiedenhöfer, Heinz Göhringer und Robert 
Dietrich vom Stadt-Seniorenrat (SSR) im Aa-
lener Rathaus. 
Die Vorstandsmitglieder stellten die  anste-
henden Projekte des SSRs vor. In Kooperati-
on mit dem Amt für Soziales, Jugend und 
Familie findet in diesem Jahr bereits der 

achte Qualifizierungskurs zum Senioren-
begleiter oder  zur Seniorenbegleiterin statt. 
Vielversprechend sind auch die Pläne zur 
Einrichtung einer neuen Projektgruppe, die 
sich dem Thema „Mobilität in der Stadt“ 
widmen wird. Oberbürgermeister Rentsch-
ler war von den Ideen der Senioren angetan 
und möchte der nächsten Sitzung des Seni-
orenrats beiwohnen.

Thilo Rentschler empfängt  
Stadt-Seniorenrat

Bringsammlung

Wasseralfingen: Förderverein Viktoria 
Wasseralfingen
Freitag, 29. August 2014 | 9 bis 12 Uhr 

Hofherrnweiler/Unterrombach: Kanin-
chen- und Geflügelzuchtverein Aalen
Samstag, 30. August 2014 | 9 bis 12 Uhr

Altpapiersammlungen

Standesamt Aalen wegen 
Fortbildung geschlossen

Wegen einer Fortbildungsveranstaltung 
ist das Standesamt Aalen, Marktplatz 30, 
73430 Aalen (Rathaus) am Dienstag, 2. 
September 2014 ganztägig geschlossen. 
Am Mittwoch, 3. September 2014 sind die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Standesamts Aalen zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder erreichbar.

Die Aalener Sternwarte ist im September 
bei klarem Himmel jeden Freitagabend ab 
20 Uhr geöffnet. Mitglieder der Astronomi-
schen Arbeitsgemeinschaft Aalen (AAAA) 
entführen die Besucher in die scheinbar 
unendlichen Weiten des Weltalls. 
Bis etwa zum 25. September besteht die letz-
te Möglichkeit in diesem Jahr, um noch ein-
mal den Saturn mit seinem beeindrucken-
den Ringsystem am abendlichen Firmament 
aufzusuchen, bevor dieser in der Dämme-
rung ertrinkt. Die Strahlkraft der Venus als 
„Abendstern“ nimmt trotz der südlichen 
Stellung mit zusätzlicher Abschwächung 
durch die horizontnahen Dunstschichten 
weiter zu, wird aber erst im November ihr 
Maximum erreichen. Im Teleskop können 
die sonnenfernen Planeten Uranus und 

Neptun aufgesucht werden. Darüber hinaus 
können in diesem Monat u.a. die Überreste 
sonnenähnlicher Sterne am Nachthimmel 
beobachtet werden. Die schönsten Exemp-
lare dieser sog. planetarischen Nebel finden 
sich mitten im „Sommerdreieck“, einer Kon-
stellation aus drei Sternbildern mitten im 
hellsten Teil der Milchstraße, die sich an kla-
ren Abenden gut sichtbar über den Himmel 
spannt. Zusätzlich besteht jeden Sonntag 
zwischen 14 und 16 Uhr bei klarem Himmel 
die Möglichkeit, unsere Sonne mit Hilfe 
spezieller Filter gefahrlos an verschiedenen 
Teleskopen zu beobachten.

Die Sternwarte befindet sich in den Parkan-
lagen auf der Schillerhöhe nahe beim Mahn-
mal. Der Besuch ist kostenlos.

Sternwarte geöffnet 

Katholische Kirchen:

Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier; 
St.-Elisabeth-Kirche: So. 10 Uhr Eucharis-
tiefeier; Heilig-Kreuz-Kirche: So. 10 Uhr 
Eucharistiefeier der ital. Gemeinde; Salva-
torkirche: So. 10.30 Uhr Eucharistiefeier; 
Ostalbklinikum: So. 9.15 Uhr Wortgottes-
feier; Peter-u.-Paul-Kirche: Sa. 18.30 Uhr 
Wortgottesfeier; St.-Augustinus-Kirche:  19 
Uhr Eucharistiefeier, St.-Bonifatius-Kir-
che: Sa. 18.30 Uhr Eucharistiefeier (Vor-
abendgottesdienst); St.-Thomas-Kirche: 
So. 10 Uhr Eucharistiefeier. Osterbucher 
Steige: 10 Uhr Gottesdienst im Grünen. Pil-
gerweg zum Aalbäumle.

Evangelische Landeskirchen:

Stadtkirche: So. 10 Uhr Gottesdienst; 
Christuskirche: So. 10  Uhr Gottesdienst; 
Johanneskirche: Sa. 18.30 Uhr Gottes-
dienst zum Wochenschluss, So. 8 Uhr 
Frühgottesdienst; Ostalbklinikum: So. 9.15 
Uhr Gottesdienst; Martinskirche: 10.30 
Uhr Gottesdienst.

Sonstige Kirchen:

Ev. freikirchliche Gemeinde (Baptisten): 
So. 10 Uhr Gottesdienst; Evangelisch-me-
thodistische Kirche: So. 10.15 Uhr Gottes-
dienst; Neuapostolische Kirche: So. 9.30 
Uhr Gottesdienst, Mi. 20 Uhr Gottesdienst; 
Volksmission: So. 9.30 Uhr Gottesdienst; 
Biblische Missionsgemeinde Aalen: So. 
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst.

gottesdienste

Am Mittwoch, 27. August 2014 erscheint im Internet unter 
www.subreport.de unter Eingabe der ELViS-ID E84471464 und unter 
www.sw-aalen.de folgende neue Bauausschreibung der Stadtwerke 
Aalen:

Kanalerneuerung sowie Erweiterung 
Fernwärmeleitung im Kälblesrainweg in 
Aalen - Tiefbau- und Kanalarbeiten - 

Öffentliche Ausschreibung

1. Jahresabschluss 2013						      Euro
Bilanzsumme		  5.939.197,24 €
davon Aktivseite
- Anlagevermögen		  5.548.376,00 €
- Umlaufvermögen		  390.821,24 €

davon Passivseite
- Eigenkapital		  2.688.002,08 €
- Rückstellungen		       21.000,00 €
- Verbindlichkeiten		  3.230.195,16 €

Gewinn- und Verlustrechnung
- Jahresüberschuss		       60.261,51 €
- Summe Erträge		     508.604,71 €
- Summe Aufwendungen		     448.343,20 €

2. Behandlung Jahresüberschuss
Der Jahresüberschuss in Höhe von 60.261,51 € wird den Kapitalverlustkonten gutgeschrie-
ben.

Jahresabschlussprüfung
Der vorliegende Jahresabschluss zum 31.12.2013 sowie der Lagebericht für das Geschäfts-
jahr 2013 wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INVRA Treuhand AG, München 
geprüft und am 24.02.2014 mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk versehen. 

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 01. September 2014 bis 02. 
Oktober 2014 öffentlich zur Einsichtnahme in den Limes-Thermen Aalen aus (Verwaltung, 
übliche Bürozeiten).

Thermal-Mineralbad Verwaltungs-GmbH (geschäftsführende Gesellschaft)
Reinhold Michelberger
Geschäftsführer

Auslegen des Jahresabschlusses 2013 der Aalener 
Thermal-Mineralbad GmbH & Co. KG

am 24. Juni 2014 hat die Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss 2013 der Aale-
ner Thermal-Mineralbad GmbH & Co. KG wie folgt festgestellt:

Öffentliche Bekanntmachung

1. Jahresabschluss 2013
	 Euro
Bilanzsumme	 100.178,68 €
davon Aktivseite
- Anlagevermögen	   96.188,59 €
- Umlaufvermögen	     3.990,09 €

davon Passivseite
- Eigenkapital	 96.578,68 €
- Rückstellungen	     3.600,00 €

Gewinn- und Verlustrechnung
- Jahresüberschuss	        990,23 €
- Summe Erträge	 4.734,74 €
- Summe Aufwendungen	 3.744,51 €

2. Behandlung Jahresüberschuss

Der Jahresüberschuss in Höhe von 990,23 € wird auf Rechnung vorgetragen.

Jahresabschlussprüfung
Der vorliegende Jahresabschluss zum 31.12.2013 sowie der Lagebericht für das Geschäfts-
jahr 2013 wurde von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft INVRA Treuhand AG, München 
geprüft und am 24.02.2014 mit uneingeschränktem Bestätigungsvermerk versehen. 

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses
Der Jahresabschluss und der Lagebericht liegen in der Zeit vom 01. September 2014 bis 02. 
Oktober 2014 öffentlich zur Einsichtnahme in den Limes-Thermen Aalen aus (Verwaltung, 
übliche Bürozeiten).

Reinhold Michelberger
Geschäftsführer

Auslegen des Jahresabschlusses 2013 der Thermal-
Mineralbad Verwaltungs-GmbH

am 07. Mai 2014 hat die Gesellschafterversammlung den Jahresabschluss 2013 der Ther-
mal-Mineralbad Verwaltungs-GmbH wie folgt festgestellt:

Öffentliche Bekanntmachung

In diesem Jahr feiert Aalen das 40-jährige 
Jubiläum der Reichsstädter Tage. Das 
Stadtfest wird traditionell am 2. Wochen-
ende im September vom 12. bis 14. Septem-
ber 2014 gefeiert. Zum Auftakt am Don-
nerstag, 11. September 2014 um 20 Uhr 
gastiert SWR1 Pop und Poesie in Concert 
auf dem Gmünder Torplatz.

Die Erfolgsgeschichte von „SWR1 Pop & Po-
esie in Concert“ begann im Jahr 2009. Seit-
her sorgt die Mischung aus Konzert, Le-
sung, Comedy und Show regelmäßig für 
ausverkaufte Hallen. Das SWR Sommerfes-
tival auf dem Stuttgarter Schlossplatz ist am 
1. Juni 2014 die Bühne für die Premiere der 
neuen Staffel „Wish you were here“. 

neue Show setzt auf das bewährte 
Konzept

Neun Musiker, Sänger und Schauspieler in-
terpretieren die Lieblingshits der SWR1-Hö-
rerinnen und -Hörer so, dass die oft gehör-
ten Titel in einem ganz neuen Licht 
erscheinen. Auf dem Programm stehen 
Songs von REM, Elvis Presley, den Beatles, 
Kiss, Meat Loaf, Pink Floyd und weiteren Le-
genden der Rock- und Popgeschichte. Nach 
der Premiere in Stuttgart ist „SWR1 Pop & 
Poesie in Concert“ bis November 2014 noch 
in vielen anderen Städten und Gemeinden 
im Land zu sehen und zu hören. Was macht 

den Erfolg von SWR1 Pop & Poesie in Con-
cert aus? Wahrscheinlich ist es das Gesamt-
kunstwerk - die größten Hits aller Zeiten, 
übersetzt, interpretiert und inszeniert – die 
beim Publikum regelmäßig Begeisterung 
und stehende Ovationen auslösen. Auch 
deshalb möchte sich SWR1 Moderator Mat-
thias Holtmann, der „Erfinder“ von „SWR1 
Pop & Poesie in Concert“, mit der neuen 
Staffel bei den vielen Fans bedanken: „Wish 
you were here“ ist eine Hommage an unser 
tolles Publikum, das bei jedem Konzert für 
Gänsehaut-Atmosphäre sorgt. Unsere 
Shows leben von der Begeisterung unserer 
Besucher und deshalb wünschen wir uns 
auch in diesem Jahr dieses tolle Publikum 
herbei“, erklärt Matthias Holtmann. 

Zum Ensemble der „Wish you were here“-
Tour gehören die Schauspielerin Simone 
von Racknitz, SWR-Moderator und Schau-
spieler Jochen Stöckle, die Sänger Britta Me-
deiros und Alexander Kraus, die Band mit 
Peter Grabinger, Patrick Schwefel, Michael 
Endersby, Klaus-Peter Schöpfer und Carl-
Michael Grabinger. 

SWR1 Pop & Poesie in Concert – 
Klappe die Vierte!

Foto: SWR

Karten sind im Vorverkauf erhältlich 
beim Touristik-Service Aalen, Telefon 
07361 52-2359 oder unter www.reservix.
de, Karten können auch einfach und be-
quem daheim ausgedruckt werden.

Ausstellung „Die Welt, das Staunen und die Bilder“

Vernissage Sonntag, 7. September | 11 Uhr | Galerie des Kunstvereins

Eva Schmeckenbechers Schaffen konzentriert sich auf die Fotografie. Diese ist für sie 
nicht nur Thema und Motiv, sondern auch Medium und Material. Ihre Arbeiten sind nach 
eigener Aussage Handlungen an oder mit Bildern. Der Fotograf und Lichtkünstler Kurt 
Laurenz Theinert arbeitet in verschiedenen Bereichen mit dem Medium Licht und Foto-
grafie. Hierbei geht es ihm vor allem um visuelle Erfahrungen, die nicht mehr bildhaft auf 
etwas verweisen. Das Künstlerduo Gerhard Schabel und Thomas Heiber realisiert Kunst-
projekte unter dem Motto „zeittragen“. Dabei verstehen sie Kunst nicht als bloße Dekorati-
on oder Anregung zum Denken, sondern sie streben vielmehr in asiatischer Tradition 
nach dem Tun als Spur einer Übung. Gemeinsam ist nahezu allen Arbeiten dieser Aus-
stellung, dass diese in überraschender Weise über das dem Medium Fotografie zu eigene 
Abbilden hinausgehen. Vielmehr entsteht zwischen den Werken ein faszinierendes 
Wechselspiel aus Bild und Nicht-Bild bis hin zu tatsächlichen Lichtzeichnungen.

Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet: 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr, Donnerstag bis 18 Uhr
Info: Kunstverein Aalen e. V., Altes Rathaus, Marktplatz 4, Telefon: 07361 61553
www.kunstverein-aalen.de

Kunstverein Aalen
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Amtsblatt der Stadt Aalen

Die U16-Junioren von Borussia Dortmund 
haben am vergangenen Dienstag, 13. Au-
gust 2014 Oberbürgermeister Thilo Rent-
schler im Rathaus besucht. 

Sechs Tage haben die jungen Fußballtalente 
des deutschen Vizemeisters in Waldhausen 
trainiert. Neben einem Testspiel gegen die 
U17 des 1. FC Heidenheims erkundeten die 

Jungs im Rahmen einer Cityrallye die Aale-
ner Innenstadt.  Ein  kleines Gastspiel bei 
Oberbürgermeister Thilo Rentschler durfte 
da natürlich nicht fehlen. 

Was die Kleinen vorgemacht haben, können 
auch die Großen – die Stadt würde sich sehr 
auf ein Freundschaftsspiel der Borussen in 
der Aalener Scholz-Arena freuen.

BVB besucht Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler

Mannschaftsfoto im Rathaus. Thilo Rentschler begrüßt die U16 des deutschen Vizemeisters.

Art und Umfang der Leistung: 

Ausstattung von 3 Klassenräumen des 
Schubart-Gymnasiums mit Beamern, 
Aktivboxen, PCs und teilweise mit Lein-
wänden (pädagogisches Netz)

Ausstattung von 11 Klassenräumen des 
Theodor-Heuss-Gymnasiums mit Bea-
mern, Aktivboxen, PCs und teilweise mit 
Leinwänden (pädagogisches Netz)
 
Ort der Ausführung: 

Schubart-Gymnasium und Theodor-
Heuss-Gymnasium Aalen
	
Frist der Ausführung:	
Montagebeginn:	 27. Oktober 2014
Montageende:	 28. November 2014

Die Verdingungsunterlagen können bei der 
Stadt Aalen, Amt für Bildung, Schule und 

Sport, Zimmer 145 unter der oben genann-
ten Adresse ab Donnerstag, 28. August 
2014 angefordert/eingesehen werden.

Entschädigung für  
Verdingungsunterlagen:  

zehn Euro pro Exemplar zuzüglich drei 
Euro bei Versand. Das Entgelt wird nicht 
zurückerstattet.

Einreichung der Angebote: 

Die Angebote sind an das Bau- und Lie-
genschaftsamt, Marktplatz 30, Zimmer 438, 
73430 Aalen zu richten.

Bei der Eröffnung dürfen anwesend sein: 
Keine Bieter

Eröffnung der Angebote:  
Am Dienstag, 16. September 2014 um 10.30 
Uhr bei dem Bau- und Liegenschaftsamt, 

Rathaus, 4. Stock, Zimmer 427.

Sicherheiten:   
Gewährleistungsbürgschaft 3 % der 
Abrechnungssumme.

Zahlungsbedingungen:   

Nach VOL und den Besonderen und Zu-
sätzlichen Vertragsbe-dingungen. Die Eig-
nung des Bieters ist nachzuweisen durch 
die Mitgliedschaft in der Berufsgenossen-
schaft.

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
Freitag, 10. Oktober 2014

Zuständige Behörde zur Nachprüfung be-
haupteter Vergabeverstöße:  
 
Regierungspräsidium Stuttgart, Postfach 
80 07 09, 70507 Stuttgart, Ruppmannstraße 
21, 70565 Stuttgart.

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Aalen | Amt für Bildung, Schule und Sport | Marktplatz 30 | 73430 Aalen | Telefon: 07361 52-1145 | Fax: 07361 52-1911 schreibt 
nach VOL aus:

Beamerausstattung  
am Schubart-Gymnasium und Theodor-Heuss-Gymnasium Aalen 2014


